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«Les Soeurs Fäctiees» 
Lebensfrust contra Lebenslust: Die Schwes­
tern Martine (Isabelle Huppert) und Louise 
(Catherine Frot) trennen Welten. Martine, die 
Ältere, lebt mit Dienstmädchen, Mann und 
Kind in Paris, verbringt ihre Tage in Ausstel­
lungen, Restaurants und Beauty-Salons und 
ist trotzdem total frustriert und Uberspannt. 
Das laute Atmen ihres Mannes am 
Frühstückstisch bringt sie auf die Palme und 
dass ihr Sohn beim morgendlichen Ab-
schiedskuss keine Rücksicht auf ihren perma­
nent schmerzenden Nacken nimmt, ist für sie 
sowieso unverzeihlich. 

Ganz anders ihre Schwester Louise: Sie ist 
eine lebenslustige Frau, die mit der Liebe ih­
res Lebens und ihrem Sohn in der Provinz 
lebt. Louise ist Kosmetikerin, inzwischen 
aber auf dem besten Weg, sich ihren Traum zu 
erfüllen und Schriftstellerin zu werden. Einen 
Roman hat sie schon geschrieben, nun macht 
sie sich auf den Weg nach Paris, um einen 
Verleger zu treffen. Eine willkommene Gele­
genheit, ihre Schwester zu besuchen. Martine 
ist von dieser Idee allerdings wenig begeistert 
- und kaum ist die Schwester, angekommen, 
herrscht auch schon schlechte Stimmung. 

Die Tragikomödie «Zwei ungleiche Schwes­
tern» von Regie-Debütantin Alexandra Leclö-
re ist grosses Schauspielerinnenkino mit einer 
wunderbaren Isabelle Huppert und der hier­
zulande weniger bekannten, aber ebenso 
grossartigen Catherine Frot. «Les Soeurs Fä-
chdes» ist heute Donnerstag und morgen Frei­
tag sowie am Sonntag und Montag um 20 Uhr 
im Takino zu sehen. 

«Jeux d'enfants» 
Manchmal braucht es ein ganzes Leben, um 

«Ich liebe dich» zu sagen. 80 Jahre, um eine 
Liebcsgcschichte anzufangen. Und das alles 
wegen eines Spiels. Oder vielmehr: dank ei­
nes Spiels. 

Sophie und Julien machen ihre eigenen 
Spielregeln, sind Schiedsrichter und Opfer für 
den Rest ihres Lebens. «Alles wagen, oder 
nicht?» «Natürlich alles wagen!» Sie dürfen 
alles, im Guten wie im Schlechten. Brechen 
sämtliche Regeln, setzen sich über Verbote 
hinweg, spucken den Autoritäten ins Gesicht. 
Sie lachen und sie verletzen einander. Sie sind 
zu allem fähig! Ausser zuzugeben, dass sie 
sich lieben ... 

«Jeux d'enfants» ist morgen Freitag und 
Sonnlag um 18 Uhr sowie am Dienstag um 20 
Uhr iin Takino zu sehen. (PD) 

Wiener Walzerklänge in Vaduz 
Wächter Promotion Anstalt organisiert besonderes Konzerterlebnis 

VADUZ - Als Johann Strauss Jun. 
Mttta das 19. Jahrtiunderts in 
dan Wfanar Tanzpalisten das 
Publikum barauschts, tat er dlas 
mit satowr beriihmtan 12-Mann-
Kapalla. Diesa. Ttadltion lässt 
die renommierte Produktions-
schmiede DaCapo - erweitert 
um Ballett und Sopran - mit dem 
«Wiener Johann Strauss Bala-
konrort» wieder aufleben. 
Am Dienstag, den 10. Januar 2006, 
ist die Produktion um 20 Uhr in Va­
duz zu sehen. Nach dem erfolgrei­
chen Konzert im Dezember 2004 
bringt die Wächter Promotion An­
stalt das «Wiener Johann Strauss 
Galakonzert» zum zweiten Mal 
nach Vaduz. 

«K&K Sakmorcheste  ̂
Das «K&K Salonorchester», das 

sich aus den besten Musikern der 
«K&K Philharmoniker» rekrutiert, 
tritt in diesem einmaligen Galakon­
zert in die Fussstapfen jener legen­
dären 12-Mann-Kapelle, an deren 
Spitze Johann Strauss' Sohn. 1844 
im Hietzinger Casino Dommayer 
erstmals an die Öffentlichkeit trat, 

Von Stehgeiger geleitet 
Besondere Authentizität erreicht 

die Produktion durch den musikali­
schen Leiter Michael Landchek. 
Dieser spielt seit Jahren bei den 
Salzburger Festspielen und int Or­
chester der Wiener Philharmoniker. 
Landchek leitet das «Wiener Jo­
hann Strauss Galakonzert» in der 
traditionellen und anspruchsvollen 
Funktion eines Stehgeigers. Schon 
Johann Strauss' Vater leitete sein Or­
chester mit der Geige in der Hand. 
Dennoch gilt Johann Strauss' Sohn 
durch seine ausgeprägte Persönlich­
keit im öffentlichen Bewusstsein als 
Prototyp des Stehgeigers, 

Neben den bekanntesten Titeln 
aus der Hand von Johann Strauss 
Vater und Sohn (beispielsweise Tei­
le aus der Operette «Die Fleder­
maus») beinhaltet das anspruchsvol-

Das «K&K Satonardiutsr», des sich aus den besten Musikern der «K&K Philharmoniker« rekrutiert, wird hi Va­
duz für einen Ohrenschmaus sondergleichen sorgen. 

le Programm auch seltener gespielte 
Stücke, wie zum Beispiel von Josef 
Strauss, dem nicht minder talentier­
ten Bruder des Walzerkönigs. 

Die von der Wächter Promotion 
Anstalt, Vaduz, organisierte Veran­
staltung «Wiener Johann Strauss 
Galakonzert» findet am Dienstag, 
den 10. Januar 2006, im Vaduzer 

Saal statt. Beginn ist um 20 Uhr, die 
Türen werden um 19 Uhr geöffnet. 

Vonrnlcaufsstellen 
• Treff Vaduz, 00423 399 20 20 
• Pro Colora Bendern, 00423 232 
21 94 
• WPA Vaduz, 00423 232 86 57 
• TicTec Tickethotline Schweiz: 

0900 55 222 5 (1 Franken/Minute) 
• TicTec Tickethotline Deutsch­
land: 01805 90 88 44 (0,12 Eu­
ro/Minuten) 

Tickettorverkauf Österreich: 
• Raiffeisenlandesbank Vorarlberg, 
Rheinstrasse 11, 6900 Brege'nz, Te­
lefon: 0043 5574 405 223 
•  www.ticketbox.at.  (Anzeige) 

Veranstaltungskalender 
prävent ie r t  von 

www.impuls.li 
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Öalzers 

ab 31 Uhr Magnet 
D| Tommy (SG) mit Partytänzern, Tanzabend 

Vaduz 

13 bl* ao Uhr Kunstraum Engländerbau 
Ausstellung von Evelyne Bermann: «Lichträume» 
14 bis i S  Uhr Fabrikweg 5 - Skimuseum -
Besichtigung zu den Öffnungszeiten oder nach 
Vereinbarung unter Tel. 232 15 02 und 777 15 49 
30.00 Uhr CafS im Kunstmuseum - lazzzirkus 

St. Margrethen 

ab 3 3  Uhr Erica der Club 
Black Clubbing 

Durnblrn 

31.00 Uhr Kantine - Salsa Night 

Balzers 

ab a i  Uhr Magnet - Warm • up • Silvester-Party 
D| Diego (D) & D) Brando (SG) 

Vadu* 
G3 

13 bis 17 Uhr Kunstraum Engländerbau 
Ausstellung von Evelyne Bermann: «Lichträume» 

14 bis 18 Uhr Fabrikweg 5 
Skimuseum - Besichtigung zu den Öffnungszeiten 
oder nach Vereinbarung unter Tel. 232 15 02 

und 777 15 49 

St. Margivthen 

ab 33 Uhr Erica der Club 
Dance Night mit Taxidancern 

f t» Ui Kirch 

19.30 Uhr Hotel «Weisses Kreuz» - Jesus war 
kein Kirchgänger! Zwanglos Gott erleben 
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Vaduz 

u bl*  17 Uhr Kunstraum Engländerbau 
Ausstellung von Evelyne Bermann: «Lichträume» 

St. Margrethen 

ab 33 Uhr Erica der Club 
Oance Night mit den Taxi Dancers 

ab so Uhr Magnet 
After - Party mit D| Leni (SG) 

Esthen 

14 bl*  18  Uhr Panorama-Cafi 
Panorama-Care für Jung und Alt 

Vaduz 

11 bl*  17 Uhr Kunstraum Engländerbau 
Ausstellung von Evelyne Bermann: «Lichträume», 
Neujahrsapgro im Beisein der Künstlerin 

Feldkirch 

M.O« Uhr Hotel «Weisses Kreuz» 
Kosmische Lebensschule. Näher zu Gott in dir 

<1 impuis 
evenis  

DIENSTAG,* JANUAR 

Eschen 

14 M *  l B  Uhr Panorama,''CafS 
Panorama-Caf$: Jassnachmittag 

Vaduz , 
13 b l *  3 0  Uhr Kunstraum Engländerbau 
Ausstellung von Evelyne Bermann: «Lichträüme» 
14 b l *  i *  Uhr Fabrikweg 5 
Skimuseum • Besichtigung zu den Öffnungszeiten 
oder nach Vereinbarung unter Tel. 232 15 02 

MirrWOCH. 4. (ANUAR 

Planken 

9 b b  11 Uhr Kindertagesstätte 
Kreatlv-Morgen für Kleinkinder von 2 - 4 Jahren, 
Verein für Kinderbetreuung Anmeldung unter 

373 72 67 

Vaduz 

13 M *  17 Uhr Kunstraum Engländerbau 
Ausstellung von Evelyne Bermann: «Lichträüme» 

St. Margrethen 

ab ao  Uhr Erica der Club 
Discofox- und Latino-Tanzkurs, anschliessend 
Dance Night mit den Taxi Dancers 


